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Vorwort der Vorsitzenden:
Zukunft gestalten durch 
soziale Innovation
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Das Jahr 2025 hat erneut gezeigt,
wie dynamisch und
herausfordernd sich unsere
gesellschaftlichen Rahmen-
bedingungen entwickeln.
Wirtschaftliche Zurückhaltung,
veränderte Prioritätensetzungen
im öffentlichen Sektor und ein
zunehmender Spardruck –
insbesondere im Sozialbereich –
prägen das Umfeld, in dem soziale
Organisationen heute arbeiten.
Gleichzeitig steigt der
Unterstützungsbedarf vieler
Menschen. Diese Gleichzeitigkeit
verlangt Klarheit im Auftrag,
Innovationskraft in der Umsetzung
und Verantwortung im Umgang
mit Ressourcen.

Die 2025 begonnenen
Einsparungen im Sozialbereich
stellen Organisationen wie den
VSG vor neue Herausforderungen.
Für die Menschen, die wir
begleiten, bedeuten stabile und
qualitativ hochwertige Angebote
Sicherheit, Orientierung und
Perspektive. Der Sozialbereich ist
kein nachgelagerter Reparatur-
betrieb gesellschaftlicher
Entwicklungen, sondern ein
aktiver Gestaltungsraum für
Integration, Prävention und
nachhaltige Zukunftschancen. 

Innovation spielt dabei eine
zentrale Rolle. Der VSG entwickelt 

seine Angebote kontinuierlich
weiter, reagiert flexibel auf
gesellschaftliche Veränderungen
und verbindet bewährte Methoden
mit neuen Ansätzen. Neben
fachlicher Qualifizierung stehen
Persönlichkeitsentwicklung,
soziale Kompetenzen und
demokratische Grundhaltungen
im Mittelpunkt. Bildung verstehen
wir umfassend: als Grundlage für
berufliche Integration ebenso 
wie als Voraussetzung für
gesellschaftliche Mitgestaltung.

Gerade deshalb ist das kommende
Jahr für den VSG ein besonderes:
2027 feiern wir unser 30-jähriges
Bestehen. Drei Jahrzehnte, in
denen der Verein kontinuierlich
gewachsen ist – nicht nur
strukturell, sondern vor allem in
seiner fachlichen Kompetenz, in
seiner Wirkung und in seiner Rolle
als verlässlicher Partner im
sozialen Gefüge der Stadt. Dieses
Jubiläum ist Anlass, zurück-
zublicken, aber auch den Blick
nach vorne zu richten und
Verantwortung für die Zukunft 
zu übernehmen.

Das Jubiläum 2027 steht für
Verlässlichkeit, Qualität und 
Weiterentwicklung. Es ist kein
Rückblick auf Erreichtes allein –
sondern ein klares Bekenntnis,
auch künftig Verantwortung zu 

übernehmen: für soziale
Innovation, für nachhaltige
Strukturen und für Menschen, 
die Unterstützung und neue
Perspektiven brauchen.

Was den VSG seit Jahrzehnten
trägt, sind die Menschen, die 
hier arbeiten. Mit hoher
Professionalität, großem
Engagement und einem klaren
Werteverständnis begleiten sie
unsere Teilnehmenden durch
oftmals komplexe Lebensphasen.
Dafür möchte ich mich
ausdrücklich bedanken. 
Mein Dank gilt ebenso den
Leitungskräften und der
Geschäftsführung, die strate-
gische Weiterentwicklung und
wirtschaftliche Stabilität sichern,
sowie allen Fördergeber:innen
und Kooperationspartner:innen,
die unsere Arbeit ermöglichen
und mittragen.

Abschließend sei allen Auftrag-
und Finanzgeber:innen herzlich 
für die langjährige und
vertrauensvolle Zusammenarbeit
gedankt, ohne die die Arbeit des
VSG für die Klient:innen nicht
machbar wäre.

Brigitta Schmidsberger 
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Vorwort der Geschäftsführung:
Ein bewegtes Jahr 2025

Claudia Dannerbauer
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Das Jahr 2025 war für den VSG ein
Jahr voller besonderer Momente,
intensiver Begegnungen und
wichtiger Übergänge. Zwei
Ereignisse haben dieses Jahr 
ganz besonders geprägt: 
die Jubiläumsfeiern zu 25 Jahren
Frauenberatung WOMAN und 25
Jahren AusbildungsFit FACTORY.
Diese Feiern waren weit mehr als
ein Rückblick auf Zahlen oder
Projekterfolge. Sie haben spürbar
gemacht, was entstehen kann,
wenn Menschen über viele Jahre
hinweg mit Überzeugung, hoher
Fachlichkeit und viel Herz an einer
gemeinsamen Aufgabe arbeiten.

Für mich persönlich waren diese
Jubiläen auch ein Moment des
Innehaltens und des Dankes, 
vor allem gegenüber all jenen
Kolleginnen und Kollegen, die
diese Angebote aufgebaut,
getragen und kontinuierlich
weiterentwickelt haben. Die
vergangenen 25 Jahre zeigen sehr
klar, wofür der VSG steht:
für nachhaltige Unterstützung, 
für echte Perspektiven und für 
die tiefe Überzeugung, dass
Veränderung möglich ist. Dieses
Fundament erfüllt uns mit Stolz
und gibt uns zugleich Kraft für
alles, was vor uns liegt.

Nach diesen besonderen
Momenten hieß es Abschied
nehmen: Mit großem Respekt und
viel Dankbarkeit haben wir unsere  

langjährige Geschäftsführerin
Susanna Rothmayer in die
Pension verabschiedet. Ihr Wirken
hat den VSG maßgeblich geprägt
und Spuren hinterlassen, auf
denen wir heute weitergehen
dürfen.

Mit der Übernahme der
Geschäftsführung war mir
bewusst, dass ich den VSG in einer
herausfordernden Zeit begleiten
werde. Knappere Budgets,
gesellschaftliche Spannungen 
und zunehmende Unsicherheiten
prägen die Rahmenbedingungen
unserer Arbeit spürbar. Als
Organisation, die in der
Arbeitsmarktintegration, der
Kinder- und Jugendhilfe, der
Erwachsenenbildung und in der
Beratung tätig ist, erleben wir
diese Entwicklungen sehr
unmittelbar. Unsere Klientinnen
und Klienten sind oft direkt von
diesen Veränderungen betroffen –
und genau deshalb ist unsere
Arbeit heute wichtiger denn je.

Was mir in diesem Jahr einmal
mehr gezeigt wurde, ist die
enorme Stärke unseres Teams. Ich
möchte mich ganz ausdrücklich
bei allen Kolleginnen und Kollegen
bedanken, die sich immer wieder
schnell, flexibel und mit großem
Engagement auf veränderte
Bedingungen einstellen. Trotz aller
Herausforderungen steht dabei
stets eines im Mittelpunkt: 

die bestmögliche Unterstützung
unserer Klientinnen und Klienten.
Diese Haltung, getragen von
Professionalität, Solidarität und
Menschlichkeit, ist das Herzstück
unserer Organisation.

Mit Blick auf 2026 gehen wir
diesen Weg bewusst weiter – 
mit Zuversicht und klaren 
Zielen. Ein besonderer
Schwerpunkt wird auf einer
noch engeren Zusammenarbeit
unserer Angebote liegen. Unser 
Anspruch ist es, unsere viel-
fältigen Kompetenzen stärker 
zu verbinden und unseren
Klientinnen und Klienten 
unser gesamtes Fachspektrum
bestmöglich zugänglich zu
machen. Durch mehr Vernetzung,
Austausch und gemeinsames
Denken wollen wir noch
wirkungsvoller unterstützen 
und neue Perspektiven eröffnen.

Auch wenn uns weiterhin
herausfordernde Zeiten begleiten
werden, bin ich überzeugt: 
Unsere Stärke liegt in unserem
Miteinander und in unserer 
klaren Haltung. Wir stehen für
Chancengerechtigkeit, Teilhabe
und Unterstützung dort, wo sie 
am dringendsten gebraucht wird.
Diese Werte werden uns auch in
Zukunft leiten und sie geben mir
großes Vertrauen in alles, was wir
gemeinsam gestalten werden.



Ein Vierteljahrhundert Wirkung:
25 Jahre WOMAN und FACTORY

Ein Fotorückblick.
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Im Jahr 2025 feierten gleich zwei zentrale 
Angebote des VSG ihr 25-jähriges Bestehen:

die Frauenberatung WOMAN und 
AusbildungsFit und Vormodul FACTORY.

Seit einem Vierteljahrhundert begleiten beide Angebote
Menschen in Linz auf ihrem Weg zu mehr Selbstständigkeit,

Bildung und beruflicher Perspektive:
WOMAN als verlässliche Anlaufstelle für Frauen in

unterschiedlichsten Lebenssituationen,
FACTORY als Brücke zwischen Schule und Ausbildung

für Jugendliche mit besonderem Unterstützungsbedarf.

Die Jubiläumsfeiern boten Gelegenheit, auf 25 Jahre
engagierte Arbeit, Innovation und nachhaltige Wirkung

zurückzublicken und gleichzeitig den Blick nach
vorne zu richten. Gemeinsam mit Wegbegleiter:innen,

Kooperationspartner:innen, Fördergeber:innen und vielen
Unterstützer:innen wurden die Meilensteine

beider Angebote gewürdigt.

Fotos: Stadt Linz/Sturm und Petra Moser





VSG Perspektiven: 
Statements von Mitarbeitenden
Fotos: Ulli Engleder, Sabrina Eder und privat

Sandra Gruber, Jugendangebot KICK
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KICK vermittelt Jugendliche mit schwerwiegenden Vermittlungshemmnissen
aus dem Großraum Linz in den Arbeitsmarkt. Um Fachkräfte für die

Wirtschaft erfolgreich zu generieren, benötigen die KICK-Jugendlichen die
Unterstützung eines multiprofessionellen Teams. Durch meine Ausbildung
als Sozialarbeiterin und meine mehrjährige Erfahrung in der Jugendarbeit

liegt mir die Sozialberatung und das individuelle Eingehen auf die
unterschiedlichsten Lebenslagen der Jugendlichen besonders am Herzen.

In der KICK-Arbeit gefällt mir auch sehr gut, dass ich mit Jugendlichen
zielgerichtet sowie lösungs- und ressourcenorientiert unter Einbeziehung

verschiedenster Kooperationspartner:innen arbeiten kann. Trotz der
vorhandenen, mehrschichtigen Problemlagen der einzelnen

Teilnehmer:innen findet das KICK-Team für jede:n seinen oder ihren
persönlichen Weg, um nachhaltig im Berufsleben Fuß zu fassen.

Unsere Arbeit bleibt täglich spannend, da sich die Welt im ständigen Wandel
befindet und uns die Jugendlichen somit auf dem Laufenden halten. Um den

Anforderungen der Arbeitswelt gerecht zu werden, werden immer wieder
kreative und persönliche Lösungen gemeinsam mit den Jugendlichen

erarbeitet. Humor und Spaß kommen in unserer täglichen Arbeit mit den
Klient:innen zum Glück ebenfalls nicht zu kurz.

Mich motiviert an der Arbeit bei VSG MOVE, dass mit jeder neuen Familie, 
die wir betreuen, die ganze Palette an Themen des Lebens auftauchen kann
und wir uns auf die Ressourcen in der Familie konzentrieren können. 
Dadurch bleiben wir kreativ, offen und neugierig, die Arbeit ist erfüllend 
und abwechslungsreich. Wir dürfen die Familien in ihren heraufordernden
Lebenssituationen über einen längeren Zeitraum begleiten. Sobald eine
Vertrauensbasis geschaffen ist und die Familie für Veränderungen bereit ist,
können oft schon durch kleine Inputs günstigere Verhaltensweisen entstehen.
Dadurch trägt unser Mitwirken zu einem besseren Zusammenleben in der
Familie, zu neuen Perspektiven und einer gesunden Entwicklung der 
Kinder/Jugendlichen bei.

Durch diese präventive Arbeit kann delinquentes Verhalten minimiert werden.
Dies ist auch der gesellschaftliche Mehrwert, da dadurch in den Familien
Empathie und Mitgefühl wachsen können. Die jungen Menschen lernen, wie
sie später in Schule, Beruf, und auch in der sozialen Interaktion innerhalb der
Familie ihren Teil für ein friedlicheres Miteinander beitragen können. 

Monika Rodinger, Kinder- und Jugendhilfe MOVE



Als Frauenberaterinnen arbeiten wir sehr gerne mit Frauen aus allen Nationen.
Jede Begegnung birgt für uns die Möglichkeit, Unterstützung und Kraft zu
geben. Wir begleiten die Frauen durch unterschiedliche Lebenssituationen,
helfen bei der Jobsuche, entwickeln gemeinsam Ausbildungspläne, begleiten
sie bei multiplen Herausforderungen und öffnen durch Netzwerkarbeit
neue Wege und Chancen.

Es erfüllt uns jedes Mal mit Freude, ihre kleinen und großen Fortschritte
mitzuerleben. Zu sehen, wie sie ihre Stärke entdecken, wieder Hoffnung
schöpfen und ihre Ziele erreichen, genau das macht unsere Arbeit für uns so
wertvoll.

Es ist die Mischung aus menschlicher Nähe und dem Wissen, dass die Arbeit
systemische Relevanz hat. Wir arbeiten nicht nur mit einer Person, sondern an
der Zukunft einer inklusiveren Gesellschaft.

Beatrix Salmhofer, Karola Klausner und Jennefer Frosch,
das Team der Frauenberatung WOMAN
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Victoria Reiter, Lernzentrum LEARN

Mich motiviert an der Arbeit mit unseren Jugendlichen, dass sie alle ihre ganz
individuelle Geschichte mitbringen. Nicht alle hatten oder haben es im Leben

einfach, aber bei uns können sie beweisen, dass sie stark und kompetent
genug sind, um sich ihre Zukunft zu erkämpfen.

Ich darf sie auf ihrem persönlichen Weg begleiten und dabei mit und von ihnen
lernen und am Ende des Kurses bin ich ebenso stolz wie die Teilnehmer:innen,

auf das, was wir gemeinsam geschafft haben.

Die Kreativwerkstatt hat ihren Schwerpunkt von Einzelaufträgen auf die
Entwicklung und Herstellung von Produkten für saisonale Märkte verlagert.
Die Teilnehmer:innen sind in alle Arbeitsschritte eingebunden – von der
kreativen Idee über die Planung und die liebevolle Fertigung bis hin zum
Verkauf.

Vor Beginn der praktischen Arbeiten werden theoretische Grundlagen
vermittelt, darunter Material- und Farbenkunde sowie verschiedene
Fertigungstechniken. Sorgfalt und Genauigkeit werden an Übungsstücken
erprobt. So verbindet die Kreativwerkstatt fachliches Lernen mit persönlicher 
Entwicklung und macht individuelle Fortschritte sichtbar und erlebbar.

An den Marktverkaufstagen sammeln die Teilnehmer:innen zudem praktische
Erfahrungen im Einzelhandel und stärken ihre sozialen und kommunikativen
Kompetenzen. Es entstehen nicht nur besondere Produkte, sondern auch neue
Fähigkeiten, Selbstvertrauen und sichtbare persönliche Entwicklung.

Astrid Lauss und Petra Schneemeyer,
Kreativwerkstatt der AusbildungsFit und Vormodul FACTORY



Über uns

Auf soziale Problemlagen und gesellschaftliche Notwendigkeiten mit
individuellen Angeboten, Professionalität und Zuversicht zu antworten:
Das ist der Daseinszweck des VSG.

WER WIR SIND & WAS WIR TUN
Seit fast 30 Jahren ist der
VSG eine Gemeinschaft von
Menschen unterschiedlichen
Alters, verschiedener Herkunft,
Religion und Profession. Diese
Diversität zeichnet uns aus, weil
wir damit unterschiedlichste
Lebenswelten repräsentieren
und somit auch auf unsere
Teilnehmenden in besonderer
Weise individuell eingehen
können.

Wir unterstützen sozial benach-
teiligte Menschen bei ihrer
Selbstentfaltung, ihrem Berufs-
und Lebensweg, ihren Lebens-
chancen. Die Weiterentwick-
lung von Handlungsfähigkeiten
und Berufs- und Lebensperspek-
tiven ist unsere Expertise.
Wir stärken und geben Starthilfen.
Unsere Angebote sind zukunfts-
orientiert, vielfältig und umfassen
Information, Beratung, Begleitung
und nachhaltige Problemlösung.

WOFÜR WIR STEHEN
Menschen in besonderen
Lebenslagen individuelle
Orientierung, Begleitung und
Unterstützung zu bieten, ist
unser Auftrag. Wir arbeiten auf
Augenhöhe, ressourcen- und
lösungsorientiert sowie inno-
vativ. Ein respektvoller, offener
und toleranter Umgang ist für
uns von besonderer Bedeutung.
Es ist uns wichtig, mit unserem
Tun gesellschaftliche Verant-
wortung zu übernehmen. Wir
stehen für Gleichberechtigung
und Solidarität. Gemeinsam
wollen wir uns im Sinne einer
lernenden Organisation kon-
tinuierlich weiterentwickeln.

WAS UNS AUSZEICHNET
Professionalität, Wertschät-
zung, Lösungsorientierung und
Freude an unserer Arbeit zeichnen
uns aus. Wir sind motiviert und
engagiert. Wir arbeiten gerne
zusammen und kennen unsere

Ziele. Alle, die den VSG-Esprit
kennen, wollen ihn nicht mehr
missen, denn er verheißt
Gestaltungsspielraum,
Innovationskraft, Flexibilität,
Transparenz und stetige
Weiterentwicklung. Und das 
mit viel Humor sowie Empathie.

UNSERE VISION
Mit all dem, was uns ausmacht
und wofür wir stehen, leisten 
wir einen wichtigen gesellschaft-
lichen Beitrag. Wir wollen
sozial benachteiligten 
Menschen einen Raum bieten,
ihre Potenziale zu entdecken 
und zu entfalten und sie dabei
unterstützen, Herausforderungen
zu meistern. Wir wollen für
unser Umfeld ein professioneller,
innovativer Partner sein.
Mit Herz und Verstand 
wollen wir etwas bewegen!

10



Der VSG.
Verein für

Sozial- und
Gemeinwesen

projekte.

Angebote

AusbildungsFit und Vormodul FACTORY
Jugendangebot KICK
Lernzentrum LEARN

Frauenberatung WOMAN
Kinder- und Jugendhilfe MOVE



AusbildungsFit und Vormodul FACTORY ist ein Angebot für Jugendliche
und junge Erwachsene, die nach Beendigung ihrer Schulpflicht Unter-
stützung für ihre weitere schulische oder berufliche Ausbildung suchen.
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AusbildungsFit und
Vormodul FACTORY

Unser Team | Rainer Götzendorfer (Leitung), Michael Bauernfeind, Christoph Ebner, Nicole Ebner,
Sabrina Eder, Elisabeth Hüttmannsberger (Karenz), Marion Klimmer, Carola Königstorfer, Astrid Lauss, 
Rainer Lenzenweger, Jürgen Reiter, Flora Romankiewicz, Kerstin Rumetshofer, Petra Schneemeyer,
Sabine Steinmetz

GLIMPFINGERSTRAßE 8 / 2. STOCK, 4020 LINZ | T 0732 77 73 75-30 | FACTORY@VSG.OR.AT



GESELLSCHAFTLICHES
ENGAGEMENT

Kleidertauschbörse im
Vormodul & Flohmarkt in
Kooperation mit dem SZL und
Spielevormittag für Jung & Alt
Bewirtschaftung von Gemüse-
beeten im Morgentaugarten
Gestaltung, Restauration und
Upcycling-Aufträge für zahl-
reiche Sozialorganisationen.
 Aktionen im Rahmen von
“Jugend im Dialog” & “72h
ohne Kompromiss”
Gestalten diverser Drucksorten
Produktdesign- und verkauf
am VSG FACTORY Marktstand

KUNST UND KULTUR
Projektarbeit im Kunstraum
Goethestraße
Gestaltung und Teilnahme an
“Mein Bild für die Zukunft”
(AK OÖ)
Teilnahme an “Build it up –
wir bauen an neuen Männer-
bildern” (INNERversum)

WISSENSWERKSTATT
Basisbildung, EDV-Schulungen,
Vorbereitung auf Aufnahmetests
und die Berufsschule, Lern- und
Kreativitätstechniken

FACTORY am Puls der Zeit
Workshops und Exkursionen zu
folgenden Themenschwerpunkten:

Nachhaltigkeit und Upcycling,
Reststoffaufbereitung

AusbildungsFit FACTORY  ist 
ein Nachreifungsprojekt für
Jugendliche und junge
Erwachsene zwischen dem 15.
und 25. Lebensjahr. Diese
möchten vor Antritt einer
Berufsausbildung bzw. einer
weiterführenden Schule ihre
persönlichen, sozialen und
schulischen Kompetenzen
weiterentwickeln. Das 
Angebot schließt an das 
Jugendcoaching an. 

Offener Zugang: Im VORMODUL
erlangen Jugendliche in einer
niederschwelligen Form Kom-
petenzen für weitere Schritte in
Berufsleben und Ausbildung.
Besonders beliebt ist die kreative
Arbeit mit selbstgepflanzten und
geernteten Lebensmitteln in
unserer einladenden
Übungsküche.

Mobbing, Gewaltprävention
und soziale Kompetenzen
Gender und Diversität
Religionsvielfalt und Toleranz
Unsere globale Welt
Zukunftstechnologien
Umgang mit Social Media und
Fake News

SPORTWERKSTATT UND
GESUNDE ERNÄHRUNG
Klettern, Wandern, Schwimmen,
Minigolf, Billard, Ballsport,
Eisstockschießen & Eislaufen,
Therapeutisches Boxen.
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DIE VIER SÄULEN
DER FACTORY

1 | COACHING

2 | TRAINING
(WERKSTÄTTENARBEIT)

3 | WISSENSWERKSTATT

4 | SPORT

2025 IN ZAHLEN

AusbildungsFit bot 35
Plätze für Jugendliche
und junge Erwachsene
an. Im Jahr 2025 
wurden in der FACTORY 
70 Jugendliche betreut, 
36 Teilnahmen wurden
abgeschlossen, 22 davon
haben eine Ausbildung
oder Schule begonnen.

Im Vormodul wurden
2025 18 Jugendliche 
in Phase 2 betreut, 
12 Teilnehmer:innen
konnten das Vormodul
abschließen. 



Die Jugendangebot KICK bietet Linzer Jugendlichen und jungen
Erwachsenen wirksame und nachhaltige Unterstützung bei der
Lehrstellen-, Arbeitsplatz- oder Ausbildungssuche.

14

Jugendangebot
KICK

Unser Team | Claudia Mutschlechner (Leitung), Sandra Gruber, Peter Mayerhofer, Iv Simic, 
Dietmar Stephani

GLIMPFINGERSTRAßE 8 / 2. STOCK, 4020 LINZ | T 0732 77 73 75-40 | KICK@VSG.OR.AT



und persönliche Perspektiven
anzubieten. Dazu haben wir viele
Beratungsgespräche,
Digitalisierungsschulungen,
Bewerbungstrainings und
verschiedene, jugendrelevante
Workshops zu den Themen
Gewaltprävention, Geschlechter-
bilder, Umgang mit sozialen
Medien und KI, Deradikalisierung
und soziale Kompetenz für die
KICK-Jugendlichen angeboten. An
oberster Stelle unserer Arbeit
steht die Generierung von
Fachkräften am Arbeitsmarkt
und die soziale Stabilisierung
unserer Teilnehmenden.

UNSERE QUALITÄT
KICK ist in den letzten 29 Jahren zu
einem verlässlichen Multiplikator
für die Jugendintegration am
Linzer Arbeitsmarkt geworden.
Die Qualität unserer Arbeit spiegelt
sich sowohl in externen als auch
internen Befragungen und
Zahlen wider.

40 Teilnehmende des Jahres 2025
gaben ein internes Feedback ab.
100% empfehlen KICK sehr gerne
weiter, schätzten die respektvolle
Begegnung auf Augenhöhe, die
aktive Unterstützung und das
sehr gute Fachwissen des KICK-
Teams. Ebenfalls mit 100% wurde
die Verständlichkeit der Arbeits-
aufgaben, der gute Umgang
miteinander und die sehr gute
Zusammenarbeit mit den KICK-
Mitarbeitenden bewertet. 

Bei 95%, 38 Personen, verbesserte
sich durch die Schulungen der
Umgang mit Computer,
Computerprogrammen 
und Suchmaschinen.  

WER MITGEMACHT HAT
An dem KICK-Jugendangebot
nahmen im Jahr 2025 72
Jugendliche aus dem
Zentralraum Linz teil. Davon
waren 40 weiblich und 32
männlich. Mehr als 80% der 
KICK-Jugendlichen waren 
unter 18 Jahre alt.
 
Unsere Teilnehmer:innen sind mit
unterschiedlichsten Problem-
lagen konfrontiert. Nachstehend
die häufigsten Nennungen: 
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1 I mangelnde Berufspraxis
      90% (2024: 86%)

2 I Stigmatisierung durch
     Herkunft, Kultur
      78% (2024: 67%)

3 I Mobilitätseinschränkung
      75% (2024: 66%)

4 I Orientierungslosigkeit
      74% (2024: 65%)

5 I Defizite in sozialer
     Kompetenz
       53% (2024: 30%)

2025, n = 72 Teilnehmer:innen

Daher heißt es für uns in der
täglichen Bezugsbetreuung, auf
jede einzelne und jeden einzelnen
Jugendlichen persönlich
einzugehen, der komplexen
Ausgangslage bestmöglich 
gerecht zu werden und tatkräftig
mitzuhelfen, individuelle
Lebenspläne umzusetzen.

ORIENTIERUNG und
PERSPEKTIVE
Orientierung ist immer eine Frage
der Perspektive. Wir legen viel
Augenmerk darauf, unseren
Teilnehmer:innen neue berufliche 

21 Lehrverhältnisse
9 Dienstverhältnisse
8 Jugendliche haben
weiterführende
Angebote oder
Ausbildungen
wahrgenommen

Die Vermittlungsquote
aller 29 Betriebsjahre
beträgt rund 86%, davon
konnten rund 70% der
Jugendlichen dauerhalft
in Arbeit oder Aus-
bildung integriert
werden.

Mehr als 190 Praktika
und Schnuppertage
wurden absolviert.
Bei mehr als 80% der
Teilnehmenden brachte
das absolvierte Praktikum
einen Arbeits- oder
Ausbildungsplatz.

72 Teilnahmen, davon
haben 47 den Kurs 2025
bereits abgeschlossen,
38 konnten ihren
beruflichen Weg finden.
Die Vermittlungsquote 
beträgt 81%.

2025 IN ZAHLEN



Das Lernzentrum LEARN unterstützt Jugendliche und junge
Erwachsene beim Nachholen des Pflichtschulabschlusses, bietet
Basisbildungskurse und begleitet die Kurszeit mit besonderer 
Lernunterstützung und Beratung.
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Lernzentrum
LEARN

Unser Team | Johanna Ullmann (Leitung), Sannia Fareed, Kaltrina Latifi Kajtazi, Peter Mayerhofer,
Nadja Nowotny, Martin Rath, Victoria Reiter, Eid Slilou, Christoph Zauner
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Viele unterschiedliche Menschen
beleben die Räumlichkeiten des
Lernzentrums LEARN mit all ihren
Plänen und Wünschen für die
Zukunft. Die Aufgabe des LEARN-
Teams ist es, die Bildung all dieser
Menschen tatkräftig und
nachhaltig zu fördern. Dafür
benötigen unsere Teilnehmenden
motivierende Strukturen und
Lernsysteme, professionelle
Pädagog:innen und einen Ort, an
dem sie Unterstützung, Akzeptanz
und Wertschätzung erfahren.
Bildung ist ein hohes Gut in
unserer modernen Gesellschaft.
Einmal erworben bleibt sie immer
erhalten und bildet die Basis für
das zukünftige Erwerbsleben und
die persönliche Entwicklung. Der
Arbeitsmarkt wird immer
anspruchsvoller. Das LEARN-Team
bestärkt die Teilnehmenden darin,
in ihre Fähigkeiten und
Kompetenzen und vor allem auch
in ihr Wissen zu investieren, um die
Herausforderungen, die vor allen
liegen, meistern zu können. 

Jedes Jahr begleiten wir viele
unterschiedliche Menschen zu und
bei ihren Lernerfolgen. Wir sind
stolz auf unsere Absolvent:innen
und freuen uns über die 215
Menschen, die im Jahr 2025
unsere Kurse besucht haben, 
und die 116 Zeugnisse oder
Zertifikate, die wir den Menschen
mit auf den Weg geben konnten.

LEARN.classic bietet ein höchst
professionelles, attraktives
Programm zum Nachholen des
Pflichtschulabschlusses. Ein Jahr
lang wird der Stoff für die
Prüfungen erarbeitet. Bei Bedarf
gibt es individuelle Beratung,
kleinere Gruppen sorgen für gute
Lern-möglichkeiten. Die Prüfungen
können direkt bei den Lehrkräften
im VSG abgelegt werden, eine
Prüfung erfolgt in der 

Partnerschule. Das positive
Zeugnis ist für viele  unserer
Teilnehmer:innen ein großer
Erfolg und ein erster wichtiger
Schritt in eine selbstständige
Zukunft.

LEARN.basic
Basisbildung ist ein elementarer
Baustein für die persönliche 
und berufliche Entwicklung.
Menschen mit wenig oder keiner
Schulerfahrung bekommen
hier individuelle Unterstützung,
um einen eigenen Zugang zum
Lernen zu finden. Das Alltagsleben
ist ohne eine Basis an Bildung
kaum zu bewältigen. In der
Basisbildung hat jede Person ihr
eigenes Ziel: von Erleichterungen
im Lebensalltag bis zum Einstieg
in den Kurs zum Pflichtschul-
abschluss.

LEARN.basic.woman
Bereits das zweite Jahr besteht
das neue Kursformat
basic.woman – ausgerichtet auf
migrantische Frauen. Die Frauen
lernen gemeinsam für die
Erleichterung ihres Alltags.
Besonderes Augenmerk liegt auf
dem Sprechen der deutschen
Sprache: Kommunikation mit
Schulen, Ämtern, Behörden. Aber
auch andere Alltagsfähigkeiten in
Mathematik, Englisch und der
Computerarbeit werden erlernt.
Für die Frauen ein wichtiger
zusätzlicher Effekt: neue 
soziale Kontakte!

LEARN.fit
Die Kooperation mit dem
Lehrlingsmanagement der 
Stadt Linz ermöglicht den
Teilnehmenden eine große
Bandbreite an Lehrberufen. Wir
helfen erfolgreich mit, dass der
Einstieg in die Lehre gut gelingt.
Ein halbes Jahr lang gibt es
Vorbereitung auf die Lehre im

Rahmen eines Praktikums bei
der Stadt Linz sowie die
Vorbereitung auf die Berufs-
schule in Form des Kurses in 
den Räumlichkeiten des VSG.
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LEARN.classic | 71 junge
Teilnehmer:innen
besuchten den Kurs
zum Nachholen des
Pflichtschulabschlusses,
davon haben 44
Personen auch ein
Zeugnis bekommen.

LEARN.fit | 8 junge
Linzer:innen haben sich
erfolgreich um eine
Lehrstelle beworben.

LEARN.basic | 
2.571 Unterrichts-
einheiten Basisbildung
besucht von 83
Teilnehmer:innen,
63 Personen haben ein
Zertifikat bekommen.

LEARN.basic.woman | 
48 Frauen haben einen
Basisbildungskurs
besucht und ihr Wissen 
für den Alltag erweitert. 

2025 IN ZAHLEN



Die Frauenberatung WOMAN bietet Frauen aus Linz und Umgebung 
ab 18 Jahren Unterstützung beim Einstieg bzw. Wiedereinstieg ins
Berufsleben und bei der Existenzsicherung.
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Frauenberatung
WOMAN

Unser Team | Jennefer Frosch (Leitung), Karola Klausner, Beatrix Salmhofer
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Wir begleiten Frauen mit
Einfühlungsvermögen und
fachlicher Kompetenz bei Fragen
rund um Existenzsicherung,
Bildung sowie Berufs- und
Arbeitsmarktberatung. Unser
Fokus liegt insbesondere auf
Frauen, die bei der Jobsuche
individuelle Unterstützung und
Orientierung benötigen. 

THEMATISCHE SCHWERPUNKTE
Ein zentrales Tätigkeitsfeld
unserer Beratungsstelle ist die
umfassende Bildungs- und
Weiterbildungsberatung. Darüber
hinaus informieren wir über
sozialrechtliche Ansprüche und
unterstützen aktiv bei der
Beantragung von Leistungen.
Dabei orientieren wir uns stets an
der jeweiligen Lebenssituation
der Frauen und arbeiten
gemeinsam an langfristig
nachhaltigen Lösungen. Unser
Ziel ist es, Frauen auf ihrem Weg
zu einem selbstbestimmten und
finanziell unabhängigen Leben
zu stärken.

Gemeinsam mit den Frauen
entwickeln wir Perspektiven, 
um gesellschaftliche Ressourcen
besser nutzen zu können, akute
Belastungen zu bewältigen und
neue Zukunftswege zu eröffnen.
Neben messbaren Erfolgen zeigt
sich bei der Mehrheit der bera-
tenen Frauen auch eine deutliche
qualitative Verbesserung ihrer
Lebenssituation. 

UNSER BERATUNGSANSATZ
Unsere Beratung ist ganzheitlich,
wertschätzend und individuell
ausgerichtet. Im Mittelpunkt
stehen der Dialog sowie die
Förderung von Selbstvertrauen,
Eigenständigkeit und
Handlungskompetenz. Im Jahr
2025 zeigte sich ein besonders 

hoher Beratungsbedarf im Bereich
sozialrechtlicher und gesundheit-
liche Fragestellungen. Durch
persönliche Begleitung und
verständlich aufbereitete Infor-
mationen konnten viele Frauen
zusätzliche finanzielle Unter-
stützungen in Anspruch nehmen
und so wirksame Schritte zur
Reduktion von Armutsrisiken
setzen. 

ZENTRALE BERATUNGSTHEMEN
Arbeitssuche oder (Teilzeit-)-
Beschäftigung in Kombination mit
unbezahlter Familien- und
Hausarbeit führen oft zu dauer-
haftem mentalem Druck. Deshalb
stand 2025 bei WOMAN das Thema
Mental Load – die unsichtbare
geistige Belastung – im Fokus.
Neben internen Fortbildungen
wurde dazu auch ein Fachvortrag
im Rahmen der 25-Jahr-Feier im
Linzer Alten Rathaus organisiert. 

Gleichzeitig hat sich die Arbeits-
suche für Frauen deutlich
erschwert: Mehr arbeitssuchende
Frauen bei weniger offenen
Stellen sowie steigende Langzeit-
arbeitslosigkeit – insbesondere
bei Frauen über 60 – verschärfen
die Situation. Hinzu kommen stark
gestiegene Lebenshaltungs-
kosten, die mehrfach belastete
Frauen besonders treffen. 
Entsprechend wurden im
vergangenen Jahr zahlreiche
Anträge auf finanzielle Unter-
stützungsleistungen gemeinsam
mit WOMAN ausgearbeitet und
eingebracht.

ERFOLGSBILANZ
Dank der WOMAN-Beratung
konnten viele Frauen ihre 
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2025 haben 225 Frauen
unser Beratungsangebot
in Anspruch genommen.

208 Beratungsprozesse
wurden abgeschlossen. 

Insgesamt wurden 1.458
Beratungsgespräche
geführt (persönlich,
telefonisch und per 
Mail) geführt.

51 Frauen konnten eine
Arbeit finden, 38 Frauen
haben einer Aus- oder
Weiterbildung während
oder im Anschluss an die
Beratung begonnen.
Weitere 80 Frauen
konnten ihre Anliegen,
die sie in die Beratungs-
stelle führten,  positiv
bearbeiten. Das
entspricht einer Lösungs-
quote von 75%.

2025 IN ZAHLEN

Anliegen zu Arbeitssuche,
Ausbildung und Antragstellung
erfolgreich bearbeiten und
konkrete Lösungen erreichen.
Auch 2025 bestätigten die
Rückmeldungen erneut die
hohe Zufriedenheit mit
unserem Angebot.



Die Kinder- und Jugendhilfe MOVE begleitet Kinder, Jugendliche und
Familien bei der Bewältigung besonderer Lebensherausforderungen.
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Kinder- und
Jugendhilfe MOVE

Unser Team | Christoph Schatz (Leitung), Thomas Hametner (stellv. Leitung), Marion Grünberger
(Fallbegleitung), Christine Khek (Fallbegleitung), Elke Böldl, Soriana Castello, Monica Alexandra Ceornei,
Karl Derntl, Michaela Ecker, Gerda Eichelseder, Gabriele Füreder, Paul Gould, Sebastian Heinzl, Daniela
Hofinger, Harald Jantschge, Deniz Karakurt, Valentina Korinchuk, Sarah Lehner, Laura Martin Lobera,
Soudeh Moafi, Lejla Mulalić, Claudia Pfarrhofer-Köck, Elena Sophia Pfeifer, Bettina Rapold, Philipp
Rechberger, Andrea Reisinger, Monika Rodinger, Venera Roiser, Hanan Salha, Egon Scheuringer, Birgitta
Schimböck, Victoria Sobotka, Tomas Strnad, Elia Tonlorenzi, Floortje van Weert, Birgitta Weishäupl
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MOVE ist ein individuelles, an
den Bedürfnissen der bzw. des
Einzelnen orientiertes Angebot
für Kinder, Jugendliche, deren
Erziehungsberechtigte und für
minderjährige Mütter in
schwierigen Lebenssituationen.

In Zusammenarbeit zwischen
der Familie, MOVE und dem SJF
(Soziales, Jugend und Familie)
der Stadt Linz werden
realisierbare,
zukunftsorientierte Ziele
erarbeitet und umgesetzt.

Das SEN-Modell (Sicherheit
entwickeln – Entwicklung nutzen)
wurde in Zusammenarbeit mit
Land OÖ und Stadt Linz als wert-
volle Methode der Qualitäts-
sicherung implementiert. Das
Modell garantiert eine wert-
schätzende, lösungsfokussierte
sozialpädagogische Arbeit auf
Augenhöhe.

Die Angebote von MOVE
umfassen fünf Bereiche:

1 | SOZIALPÄDAGOGISCHE
FAMILIENBETREUUNG (SFB)
Die Kinder- und Jugendhilfe der
Stadt Linz unterstützt Kinder,
Jugendliche und Familien in
krisenhaften Lebensphasen.

2 | HORTBEGLEITUNG
Die Hortbegleitung bietet in und
außerhalb des Hortes eine inten-
sive und bedürfnisorientierte
Betreuung.

3 | UNTERSTÜTZUNG
JUNGER MÜTTER
Schwerpunkte in der Begleitung
junger Mütter sind Hilfestellung
bei der Wohnungssuche und sozio-
ökonomischen Absicherung,
Unterstützung bei der
Vereinbarkeit von Schule/
Ausbildung und Elternschaft
sowie die Themen Erziehung,
Ernährung und Förderung der
kindlichen Entwicklung.

4 | ERZIEHUNGS- und
ALLTAGSHILFE
Die Erziehungs- und Alltagshilfe
ermöglicht eine Entlastung des
Familienalltags durch praktische
Hilfestellung.

5 | SKILLUP LIFE
SOZIALKOMPETENZTRAINING
FÜR KINDER UND JUGENDLICHE
Hier öffnen sich Chancen, besser
mit anderen Kindern und
Erwachsenen zurecht zu kommen,
sich selber besser kennen und
einschätzen zu lernen, sowie
Konfliktlösungskompetenzen 
zu erwerben.

THERAPEUTISCHES 
BOXTRAINING
Ziel ist es, sich von negativen
Gefühlen und Zuständen wie
sozialen Ängsten, Depressionen
oder Schüchternheit zu lösen
und Selbstsicherheit, Selbst-
vertrauen und Ausgeglichenheit
aufzubauen.

ELTERNCOACHING
Dabei werden Eltern in ihrer
Erziehungskompetenz gestärkt
und neue Unterstützungs-
möglichkeiten erarbeitet. Das
Elterncoaching arbeitet nach der
von Haim Omer entwickelten
“Neuen Autorität”.

KEKE –
KOMPETENZERWEITERUNG FÜR
KINDER ERKRANKTER ELTERN
Kinder von psychisch, chronisch
und mehrfach erkrankten Eltern
werden in ihrem Selbstwert
gestärkt, im Aufbau von
Ressourcen und Resilienzen
unterstützt.

GIRLS*ONLY | DIE
MÄDCHEN*GRUPPE
Der geschützte Rahmen er-
möglicht eine intensive
Auseinandersetzung und
Weiterentwicklung weiblicher 
Leben, Welten und Perspektiven.

BOYS*ONLY | DIE
BURSCHEN*GRUPPE
Die Burschen* werden durch
partizipative Methoden in ihrem
Selbstwert und ihrer Selbst-
kontrolle gestärkt und im
Übergang ins Erwachsenenleben
begleitet.

CARE – PSYCHOTHERAPIE FÜR
KINDER UND JUGENDLICHE
Durch eine gesunde
Entwicklung und psychische
Entlastung eröffnet sich mehr
Lebensqualität.
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Im Bereich SFB wurden
96 Familien mit ins-
gesamt 17.946 Stunden
betreut
12 Hortkinder erhielten
eine Intensivbetreuung
MOVE unterstützte
4 minderjährige
Mütter mit insgesamt
437 Stunden 
17 Familien wurden
durch 2.406 Stunden
praktische Alltagshilfe
entlastet

Anerkennungspreis
“Stadt der Vielfalt 2025”
für das Pilotprojekt
SEED – Skills to Elevate,
Empower and Develop,
das Ende des Jahres
abgeschlossen wurde.

BESONDERHEITEN 2025

https://www.vsg.or.at/angebote/kinder-und-jugendhilfe-move/move-angebot/
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	Gerade deshalb ist das kommende Jahr für den VSG ein besonderes: 2027 feiern wir unser 30-jähriges Bestehen. Drei Jahrzehnte, in denen der Verein kontinuierlich gewachsen ist – nicht nur strukturell, sondern vor allem in seiner fachlichen Kompetenz, in seiner Wirkung und in seiner Rolle als verlässlicher Partner im sozialen Gefüge der Stadt. Dieses Jubiläum ist Anlass, zurück-zublicken, aber auch den Blick nach vorne zu richten und Verantwortung für die Zukunft  zu übernehmen.
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	Das Jahr 2025 war für den VSG ein Jahr voller besonderer Momente, intensiver Begegnungen und wichtiger Übergänge. Zwei Ereignisse haben dieses Jahr  ganz besonders geprägt:  die Jubiläumsfeiern zu 25 Jahren Frauenberatung WOMAN und 25 Jahren AusbildungsFit FACTORY. Diese Feiern waren weit mehr als ein Rückblick auf Zahlen oder Projekterfolge. Sie haben spürbar gemacht, was entstehen kann, wenn Menschen über viele Jahre hinweg mit Überzeugung, hoher Fachlichkeit und viel Herz an einer gemeinsamen Aufgabe arbeiten.
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	Mit der Übernahme der Geschäftsführung war mir bewusst, dass ich den VSG in einer herausfordernden Zeit begleiten werde. Knappere Budgets, gesellschaftliche Spannungen  und zunehmende Unsicherheiten prägen die Rahmenbedingungen unserer Arbeit spürbar. Als Organisation, die in der Arbeitsmarktintegration, der Kinder- und Jugendhilfe, der Erwachsenenbildung und in der Beratung tätig ist, erleben wir diese Entwicklungen sehr unmittelbar. Unsere Klientinnen und Klienten sind oft direkt von diesen Veränderungen betroffen – und genau deshalb ist unsere Arbeit heute wichtiger denn je.
	Was mir in diesem Jahr einmal mehr gezeigt wurde, ist die enorme Stärke unseres Teams. Ich möchte mich ganz ausdrücklich bei allen Kolleginnen und Kollegen bedanken, die sich immer wieder schnell, flexibel und mit großem Engagement auf veränderte Bedingungen einstellen. Trotz aller Herausforderungen steht dabei stets eines im Mittelpunkt:
	die bestmögliche Unterstützung unserer Klientinnen und Klienten. Diese Haltung, getragen von Professionalität, Solidarität und Menschlichkeit, ist das Herzstück unserer Organisation.
	Mit Blick auf 2026 gehen wir diesen Weg bewusst weiter –  mit Zuversicht und klaren  Zielen. Ein besonderer Schwerpunkt wird auf einer noch engeren Zusammenarbeit unserer Angebote liegen. Unser  Anspruch ist es, unsere viel-fältigen Kompetenzen stärker  zu verbinden und unseren Klientinnen und Klienten  unser gesamtes Fachspektrum bestmöglich zugänglich zu machen. Durch mehr Vernetzung, Austausch und gemeinsames Denken wollen wir noch wirkungsvoller unterstützen  und neue Perspektiven eröffnen.
	Auch wenn uns weiterhin herausfordernde Zeiten begleiten werden, bin ich überzeugt:  Unsere Stärke liegt in unserem Miteinander und in unserer  klaren Haltung. Wir stehen für Chancengerechtigkeit, Teilhabe und Unterstützung dort, wo sie  am dringendsten gebraucht wird. Diese Werte werden uns auch in Zukunft leiten und sie geben mir großes Vertrauen in alles, was wir gemeinsam gestalten werden.

	Ein Vierteljahrhundert Wirkung: 25 Jahre WOMAN und FACTORY Ein Fotorückblick.
	Im Jahr 2025 feierten gleich zwei zentrale  Angebote des VSG ihr 25-jähriges Bestehen: die Frauenberatung WOMAN und  AusbildungsFit und Vormodul FACTORY.
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	VSG Perspektiven:  Statements von Mitarbeitenden
	KICK vermittelt Jugendliche mit schwerwiegenden Vermittlungshemmnissen aus dem Großraum Linz in den Arbeitsmarkt. Um Fachkräfte für die Wirtschaft erfolgreich zu generieren, benötigen die KICK-Jugendlichen die Unterstützung eines multiprofessionellen Teams. Durch meine Ausbildung als Sozialarbeiterin und meine mehrjährige Erfahrung in der Jugendarbeit liegt mir die Sozialberatung und das individuelle Eingehen auf die unterschiedlichsten Lebenslagen der Jugendlichen besonders am Herzen.
	In der KICK-Arbeit gefällt mir auch sehr gut, dass ich mit Jugendlichen zielgerichtet sowie lösungs- und ressourcenorientiert unter Einbeziehung verschiedenster Kooperationspartner:innen arbeiten kann. Trotz der vorhandenen, mehrschichtigen Problemlagen der einzelnen Teilnehmer:innen findet das KICK-Team für jede:n seinen oder ihren persönlichen Weg, um nachhaltig im Berufsleben Fuß zu fassen.
	Unsere Arbeit bleibt täglich spannend, da sich die Welt im ständigen Wandel befindet und uns die Jugendlichen somit auf dem Laufenden halten. Um den Anforderungen der Arbeitswelt gerecht zu werden, werden immer wieder kreative und persönliche Lösungen gemeinsam mit den Jugendlichen erarbeitet. Humor und Spaß kommen in unserer täglichen Arbeit mit den Klient:innen zum Glück ebenfalls nicht zu kurz.
	Sandra Gruber, Jugendangebot KICK
	Mich motiviert an der Arbeit bei VSG MOVE, dass mit jeder neuen Familie,  die wir betreuen, die ganze Palette an Themen des Lebens auftauchen kann und wir uns auf die Ressourcen in der Familie konzentrieren können.  Dadurch bleiben wir kreativ, offen und neugierig, die Arbeit ist erfüllend  und abwechslungsreich. Wir dürfen die Familien in ihren heraufordernden Lebenssituationen über einen längeren Zeitraum begleiten. Sobald eine Vertrauensbasis geschaffen ist und die Familie für Veränderungen bereit ist, können oft schon durch kleine Inputs günstigere Verhaltensweisen entstehen. Dadurch trägt unser Mitwirken zu einem besseren Zusammenleben in der Familie, zu neuen Perspektiven und einer gesunden Entwicklung der  Kinder/Jugendlichen bei.
	Durch diese präventive Arbeit kann delinquentes Verhalten minimiert werden. Dies ist auch der gesellschaftliche Mehrwert, da dadurch in den Familien Empathie und Mitgefühl wachsen können. Die jungen Menschen lernen, wie sie später in Schule, Beruf, und auch in der sozialen Interaktion innerhalb der Familie ihren Teil für ein friedlicheres Miteinander beitragen können.

	Monika Rodinger, Kinder- und Jugendhilfe MOVE

	Beatrix Salmhofer, Karola Klausner und Jennefer Frosch, das Team der Frauenberatung WOMAN
	Victoria Reiter, Lernzentrum LEARN
	Astrid Lauss und Petra Schneemeyer, Kreativwerkstatt der AusbildungsFit und Vormodul FACTORY
	Über uns
	Auf soziale Problemlagen und gesellschaftliche Notwendigkeiten mit individuellen Angeboten, Professionalität und Zuversicht zu antworten: Das ist der Daseinszweck des VSG.

	Der VSG. Verein für Sozial- und Gemeinwesen projekte.
	Angebote
	AusbildungsFit und Vormodul FACTORY
	AusbildungsFit und Vormodul FACTORY ist ein Angebot für Jugendliche und junge Erwachsene, die nach Beendigung ihrer Schulpflicht Unter- stützung für ihre weitere schulische oder berufliche Ausbildung suchen.
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	DIE VIER SÄULEN DER FACTORY
	1 | COACHING
	2 | TRAINING (WERKSTÄTTENARBEIT)
	3 | WISSENSWERKSTATT
	4 | SPORT
	GESELLSCHAFTLICHES ENGAGEMENT
	KUNST UND KULTUR
	2025 IN ZAHLEN
	Jugendangebot KICK
	Die Jugendangebot KICK bietet Linzer Jugendlichen und jungen Erwachsenen wirksame und nachhaltige Unterstützung bei der Lehrstellen-, Arbeitsplatz- oder Ausbildungssuche.
	GLIMPFINGERSTRAßE 8 / 2. STOCK, 4020 LINZ | T 0732 77 73 75-40 | KICK@VSG.OR.AT

	WER MITGEMACHT HAT An dem KICK-Jugendangebot nahmen im Jahr 2025 72 Jugendliche aus dem Zentralraum Linz teil. Davon waren 40 weiblich und 32 männlich. Mehr als 80% der  KICK-Jugendlichen waren  unter 18 Jahre alt.
	Unsere Teilnehmer:innen sind mit unterschiedlichsten Problem-lagen konfrontiert. Nachstehend die häufigsten Nennungen:
	1 I mangelnde Berufspraxis       90% (2024: 86%)
	2 I Stigmatisierung durch      Herkunft, Kultur       78% (2024: 67%)
	3 I Mobilitätseinschränkung       75% (2024: 66%)
	4 I Orientierungslosigkeit       74% (2024: 65%)
	5 I Defizite in sozialer      Kompetenz        53% (2024: 30%)
	Daher heißt es für uns in der täglichen Bezugsbetreuung, auf jede einzelne und jeden einzelnen Jugendlichen persönlich einzugehen, der komplexen Ausgangslage bestmöglich  gerecht zu werden und tatkräftig mitzuhelfen, individuelle Lebenspläne umzusetzen.
	ORIENTIERUNG und PERSPEKTIVE Orientierung ist immer eine Frage der Perspektive. Wir legen viel Augenmerk darauf, unseren Teilnehmer:innen neue berufliche
	und persönliche Perspektiven anzubieten. Dazu haben wir viele Beratungsgespräche, Digitalisierungsschulungen, Bewerbungstrainings und verschiedene, jugendrelevante Workshops zu den Themen Gewaltprävention, Geschlechter-bilder, Umgang mit sozialen Medien und KI, Deradikalisierung und soziale Kompetenz für die KICK-Jugendlichen angeboten. An oberster Stelle unserer Arbeit steht die Generierung von Fachkräften am Arbeitsmarkt   und die soziale Stabilisierung   unserer Teilnehmenden.
	UNSERE QUALITÄT KICK ist in den letzten 29 Jahren zu einem verlässlichen Multiplikator für die Jugendintegration am Linzer Arbeitsmarkt geworden. Die Qualität unserer Arbeit spiegelt sich sowohl in externen als auch internen Befragungen und Zahlen wider.
	40 Teilnehmende des Jahres 2025 gaben ein internes Feedback ab. 100% empfehlen KICK sehr gerne weiter, schätzten die respektvolle Begegnung auf Augenhöhe, die aktive Unterstützung und das sehr gute Fachwissen des KICK-Teams. Ebenfalls mit 100% wurde die Verständlichkeit der Arbeits-aufgaben, der gute Umgang miteinander und die sehr gute Zusammenarbeit mit den KICK-Mitarbeitenden bewertet.
	Bei 95%, 38 Personen, verbesserte sich durch die Schulungen der Umgang mit Computer, Computerprogrammen  und Suchmaschinen.

	2025 IN ZAHLEN
	72 Teilnahmen, davon haben 47 den Kurs 2025 bereits abgeschlossen, 38 konnten ihren beruflichen Weg finden. Die Vermittlungsquote  beträgt 81%.
	21 Lehrverhältnisse
	9 Dienstverhältnisse
	8 Jugendliche haben weiterführende Angebote oder Ausbildungen wahrgenommen
	Mehr als 190 Praktika und Schnuppertage wurden absolviert.               Bei mehr als 80% der Teilnehmenden brachte das absolvierte Praktikum einen Arbeits- oder Ausbildungsplatz.
	Die Vermittlungsquote aller 29 Betriebsjahre beträgt rund 86%, davon konnten rund 70% der Jugendlichen dauerhalft in Arbeit oder Aus-bildung integriert werden.

	Lernzentrum LEARN
	Das Lernzentrum LEARN unterstützt Jugendliche und junge Erwachsene beim Nachholen des Pflichtschulabschlusses, bietet Basisbildungskurse und begleitet die Kurszeit mit besonderer  Lernunterstützung und Beratung.
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	2025 IN ZAHLEN
	Frauenberatung WOMAN
	Die Frauenberatung WOMAN bietet Frauen aus Linz und Umgebung  ab 18 Jahren Unterstützung beim Einstieg bzw. Wiedereinstieg ins Berufsleben und bei der Existenzsicherung.
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	2025 IN ZAHLEN
	Kinder- und Jugendhilfe MOVE
	Die Kinder- und Jugendhilfe MOVE begleitet Kinder, Jugendliche und Familien bei der Bewältigung besonderer Lebensherausforderungen.
	GLIMPFINGERSTRAßE 8 / EG, 4020 LINZ | T 0732 77 73 75 | MOVE@VSG.OR.AT
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